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Jahresrechnung 2024
Ergebnis in Kürze
Die Rechnung 2024 schliesst erfreulich ab. Bei einem Umsatz von 91,3 Millionen 
Franken ergibt sich ein Überschuss im Gesamthaushalt von 10 Millionen Franken. Dabei 
erhöhten sich die Liquidität und die kurzfristigen Anlagen um 2,8 Millionen Franken.
Mehrerträge von 6 Millionen Franken ergaben sich bei den Steuern aus Vorjahren, 
Zinserträgen und Mehrwertabschöpfungen. 3 Millionen Franken betrugen die Wertstei-
gerungen bei den Aktien und Aufwertung von Liegenschaften. Aufgrund des geringeren 
Anstiegs der Teuerung beziehungsweise der Lohnsumme, nicht besetzter Stellen und 
höheren Taggeldern für Absenzen infolge von Krankheiten, Unfällen und Mutterschaf-
ten mussten beim Personalaufwand 951 000 Fraken weniger ausgegeben werden.
Zudem ergab sich gegenüber dem Budget 2024 eine Besserstellung, da von den ge-
planten Nettoinvestitionen von 10,3 Millionen Franken deren 8 Millionen Franken 
realisiert wurden. Das Geld für die nicht realisierten Investitionen wird in diesem und 
den nächsten Jahren für die Ausführung dieser Projekte benötigt.

Eckwerte Gesamthaushalt  Rechnung 2024 Rechnung 2023
Ergebnis (Gestufter Erfolgsausweis) CHF 10’008’279 8’891’551
 – Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  4’903’716 2’425’146
 – Ergebnis aus Finanzierung (inkl. Aufwertungen)  4’618’706 2’534’182
 – operatives Ergebnis  9’522’421 4’959’328
 – ausserordentliches Ergebnis  485’858 3’932’222

Ergebnis Geldflussrechnung CHF 5’272’569 -10’942’242
 – davon betriebliche Tätigkeit  10’111’916 7’397’947
 – davon Investitionstätigkeit Verwaltungsverm.  -7’352’594 -2’721’085
 – davon Anlagetätigkeit Finanzvermögen  2’231’507 -15’492’458
 – davon Finanzierungstätigkeit  281’739 -126’646
Nettoinvestitionen CHF 7’957’923 3’133’172
Schulden (ohne laufende Verbindlichkeiten) CHF 0 0
Selbstfinanzierungsgrad % 165.6 283.4
Nettoverschuldungsquotient  % -166.4 -178.8

Ergebnis im Detail
Der Ertragsüberschuss von 10 Franken Millionen beinhaltet ausserordentliche Erträge 
ohne Geldfluss von 4 Millionen Franken. Das Finanzvermögen ist höher als das Fremd-
kapital. Der betriebliche Geldfluss beträgt 10,1 Millionen Franken, was 2,7 Millionen 
Franken mehr als im Vorjahr ist. Dieser wurde zur Zahlung von Investitionen verwendet. 
Die übrige Liquidität wurde kurzfristig angelegt.
Der Gesamtsteuerertrag fällt um 5,5 Millionen Franken oder 11,8 Prozent höher aus 
als budgetiert. Bei den natürlichen Personen betragen die Mehrerträge 1,761 Millionen 
Franken, bei den juristischen Personen aufgrund von Steuern aus Vorjahren 2,419 
Millionen Franken. Sonderveranlagungen und Mehrwertabschöpfung übersteigen das 
Budget um 1,269 Millionen Franken. Der Steuerertrag pro Kopf ist von 2767 Franken 
im Vorjahr auf 3075 Franken im Jahr 2024 gestiegen.
Der Personal- und Sachaufwand beträgt 26,74 Millionen Franken, was 616 000 Franken 
weniger ist als erwartet. Der Aufwand für die Verbundaufgaben (Lastenverteilungs-
systeme) für Gehaltskosten der Volksschule, Ergänzungsleistungen, den öffentlicher 
Verkehr, die Familienzulagen Nichterwerbstätige, Sozialhilfe und neue Aufgabenteilung 
beträgt 24,1 Millionen Franken. Er beansprucht 48,1 Prozent des Steuerertrags oder 
1477 Franken pro Einwohner. Der Aufwand entspricht den Erwartungen.

Pilotprojekt: Altmetallentsorgung 
an öffentlichen Sammelstellen

Im Rahmen eines gemeinsamen Pilot-
projektes der AVAG Umwelt AG und der 
Gemeinde Steffisburg kann seit dem  
1. Mai neu Altmetall an den öffentlichen 
Sammelstellen Aarefeld, alte Bernstras-
se/Sunneschynweg und beim Ziegelei- 
platz abgegeben werden. Damit wird der 
Service Public ausgebaut und gleichzei-
tig Wertschöpfung in die Region zurück-
geholt.

Heute kann Altmetall aus Haushaltungen nur mit der halbjährlichen Sammlung ent-
sorgt werden. Bis dahin muss das zu Hause anfallende Altmetall, wie zum Beispiel 
alte Pfannen, Keksdosen, Schrauben, Ersatzteile und anderes, mühsam aufbewahrt 
oder zu einem AVAG-Entsorgungszentrum in der Nähe transportiert werden. Um der 
Bevölkerung eine zeitnahe und praktische Entsorgung ohne zusätzliche Fahrten zu er-
möglichen, erprobt die AVAG gemeinsam mit der Gemeinde Steffisburg neu ein System 
zur Sammlung von Altmetall an öffentlichen Sammelstellen, analog den bestehenden 
Sammelstellen für Altglas, Alu- oder Weissblechverpackungen.
Offensichtlich stellt ein solches Angebot ein Bedürfnis in der Bevölkerung dar: Noch zu 
oft landet Altmetall mangels alternativer Entsorgungsmöglichkeit in der Alusammlung – 
oder schlicht im Kehricht. Darüber hinaus findet man rund um öffentliche Sammelstellen 
nicht selten alte Pfannen, Dekoartikel, Werkzeug und diverse andere Altmetallgegen-
stände, die dort unerlaubterweise zur Entsorgung abgestellt wurden – zum Ärger von 
Anwohnern und Gemeinde.

Lokale Arbeitsplätze, umweltfreundliche Sortierung
Das gesammelte Altmetall wird durch die AVAG abgeholt und in der 2025 neu eröff-
neten Metallsortieranlage in Jaberg verarbeitet. Dadurch kann ein bedeutender Teil der 
Wertschöpfungskette neu in der Region gehalten werden, wodurch lokale Arbeitsplätze 
geschaffen und gesichert sowie Transportkilometer eingespart werden. Ferner wird die 
moderne Anlage mit Solarstrom betrieben, der bei der AVAG in Jaberg erzeugt wird.

Was ins Altmetall gehört – und was nicht
In die Sammelbehälter gehört grundsätzlich Altmetall in allen Arten und Formen wie 
zum Beispiel alte Pfannen, Besteck, Keksdosen, Schrauben, Scharniere, Kabel, Metall-
profile, Fahrzeugersatzteile, Badezimmerarmaturen, Kupferrohre und anderes.
Elektrogeräte, Alu- und Weissblechverpackungen wie Dosen, Büchsen und Tuben  
sowie potenziell gefährliche Abfälle wie Gasflaschen, Spraydosen, Feuerlöscher, Bat-
terien und Akkus gehören hingegen nicht in die Altmetallsammelbehälter. Diese Ab-
fälle sind über die jeweilige Separatsammlung zu entsorgen oder können in einem 
AVAG-Entsorgungszentrum in Ihrer Nähe abgegeben werden.

Mehr Informationen zum Pilotprojekt finden Sie unter 
avag.ch/altmetall oder via QR-Code.

Hilfe zu Energieeffizienz, Energie- 
und Klimafragen erwünscht?

Die öffentliche, regionale Ener-
gieberatung als kompetente An-
sprechpartnerin für Energie- und 
Klimafragen.

Was heisst regional? Das Beratungsge-
biet erstreckt sich – via Luftlinie – von 
Thun über Steffisburg bis Uetendorf, rü-
ber in den Westen von Thun, weiter das 

Simmental hoch nach Saanen bis Gsteig, grosszügig rundherum zurück über die Lenk 
und Adelboden, Kandersteg und wieder hinunter nach Frutigen, via Aeschi quer über 
den See nach Merligen, hinauf nach Sigriswil, ins Eriz und über den Buchholterberg 
zurück nach Thun.
Was heisst Energieberatung? Wenn es um Informationen für einen anstehenden Hei-
zungsersatz, um die Einschätzung möglicher Massnahmen an Gebäudehüllen, um 
Fördergelder, kantonale Energievorschriften, energierechtliche Fragen und etliches 
mehr geht, ist das Team der öffentlichen, regionalen Energieberatung der richtige 
Ansprechpartner. Die Erstberatung bei uns im Büro ist bis zu einer Stunde kostenlos. 
Lieber eine Beratung zuhause? Gegen einen Unkostenbeitrag ist eine Besichtigung 
vor Ort möglich. In der Beratung werden wertvolle Informationen und Tipps zu en-
ergetischen Gebäudesanierungen, zu Photovoltaikanlagen oder zur Energieeffizienz 
weitergegeben.

Kurz gesagt: Als erste Anlaufstelle für Energie- und Klimafragen bietet die öffentliche 
regionale Energieberatung Thun Oberland-West neutrale und praxisorientierte Vorge-
hensberatung für Privatpersonen, Firmen und Gemeindebehörden.
Nicht nur in Energie- und Klimafragen sind die Energieberater vif, sie lassen sich auch 
für Social Media regelmässig etwas einfallen und liefern auf unterhaltsame Weise 
alltägliche Tipps auf Linkedin, Instagram und Facebook. Reinschauen lohnt sich.

Mehr Informationen und Buchungsmöglichkeiten für Beratungstermine sind via Web-
seite www.regionale-energieberatung.ch ersichtlich.

Regionale Energieberatung Thun Oberland West
Industriestrasse 6, Postfach 733, 3607 Thun
Telefon 033 225 22 90
www.regionale-energieberatung.ch
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Hilfe zu Energieeffizienz,  
Energie- und Klimafragen erwünscht?
Die öffentliche Regionale Energieberatung als kompetente Ansprechpartnerin  
für Energie- und Klimafragen.

Energieberatung der richtige An-
sprechpartner. Die Erstberatung bei 
uns im Büro ist bis zu einer Stunde kos-
tenlos. Lieber eine Beratung Zuhause?  
Gegen einen Unkostenbeitrag ist eine 
Besichtigung vor Ort möglich. In der  
Beratung werden wertvolle Informa-
tionen und Tipps zu energetischen  
Gebäudesanierungen, zu Photovoltaik-
anlagen oder zur Energieeffizienz wei-
tergegeben.

Kurz gesagt: Als erste Anlaufstelle für 
Energie- und Klimafragen bietet die öf-
fentliche «Regionale Energieberatung 
Thun Oberland-West» neutrale und pra-
xisorientierte Vorgehensberatung für 
Privatpersonen, Firmen und Gemeinde-
behörden.

Nicht nur in Energie- und Klimafragen 
sind die Energieberater vif, sie lassen 

Was heisst regional? Das Beratungsge-
biet erstreckt sich – via Luftlinie – von 
Thun über Steffisburg bis Uetendorf,  
rüber ins Thuner Westamt, weiter das 
Simmental hoch nach Saanen bis Gsteig, 
grosszügig rundherum zurück über die 
Lenk und Adelboden, Kandersteg und 
wieder hinunter nach Frutigen, via  
Aeschi quer über den See nach Merli-
gen, hinauf nach Sigriswil, ins Eriz und 
über den Buchholterberg zurück nach 
Thun.
Was heisst Energieberatung? Wenn’s um 
Informationen für einen anstehenden 
Heizungsersatz, um die Einschätzung 
möglicher Massnahmen an Gebäude-
hüllen, um Fördergelder, kantonale 
Energievorschriften, energierechtliche 
Fragen und etliches mehr geht, ist  
das Team der öffentlichen, regionalen 

sich auch für Social Media regelmässig 
etwas einfallen und liefern auf unter-
haltsame Weise alltägliche Tipps auf 
LinkedIn, Instagram und Facebook. 
Reinschauen lohnt sich.
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Grafik: Energie Thun AG

Weiteres
Mehr Informationen und Buchungsmöglichkeiten für Beratungstermine  
sind via Webseite www.regionale-energieberatung.ch ersichtlich.

Regionale Energieberatung
Industriestrasse 6, 3607 Thun

Tel. 033 225 22 90 
info@regionale-energieberatung.ch
www.regionale-energieberatung.ch

Folgen Sie uns auf  

Tag der guten Tat: Sie sind herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mende. Eine Anmeldung ist er-
wünscht. Eine spontane Teilnahme 
ist aber auch möglich. 
Kontakt Gemeinde Steffisburg: 
Elisabeth Kopp
elisabeth.kopp@steffisburg.ch
Telefon 033 439 43 69.

Invasive Neophyten: Auch Ihre 
Unterstützung ist gefragt!
In Steffisburg gehören Kirschlorbeer, 
Berufkraut, Sommerflieder und Gol-
drute zu den häufigsten der soge-
nannten invasiven Neophyten. Es 
gibt aber eine Reihe weiterer Pflan-
zen, welche bereits stark verbreitet 
sind und die Biodiversität gefährden. 
Alle Pflanzen finden Sie auf unserer 
Homepage (via QR-Code in der Ab-
bildung). 

Einige dieser Pflanzen wurden oft auch in privaten Gärten gepflanzt und haben sich 
bereits in der Landwirtschaft und im Wald ausgebreitet, wo sie massive Schäden an-
richten. Werden die Pflanzen nicht bekämpft, breiten sie sich derart rasch aus, dass 
Flächen früher oder später nicht mehr nutzbar sind. Um die Bestände in Schach zu halten, 
sind deshalb auch Gartenbesitzer und Landwirtinnen aufgefordert, ihre Grundstücke 
zu kontrollieren und allfällige Bestände zu entfernen. 
Mit dem orangen Abfallsack können die invasiven Pflanzen gratis entsorgt werden. 
Der Sack kann am Schalter der Abteilung Tiefbau/Umwelt bezogen und am jeweiligen 
Abfuhrtag an der üblichen Stelle für den Hauskehricht deponiert werden. Problempflan-
zen dürfen nicht mit dem Grüngut oder im Kompost entsorgt werden, weil damit eine 
weitere Verbreitung der Pflanzen nicht ausgeschlossen werden kann. Der orange Sack 
wird deshalb zusammen mit dem Hauskehricht abgeholt und in der Kehrichtverbren-
nungsanlage verbrannt. Kontrollen und wiederholtes Bekämpfen bleiben notwendig.

Bei der Gemeinde Steffisburg ist Elisabeth Kopp Ihre Ansprechperson für Problem- 
pflanzen: elisabeth.kopp@steffisburg.ch oder Telefon 033 439 43 69.



Jubilare im Juni 2025
Wir gratulieren herzlich zum

96. Geburtstag
Wyttenbach Hans, 28.6., Thunstrasse 36, Steffisburg

94. Geburtstag
Surbeck-Schmidli Berta, 14.6., Thunstrasse 38, Steffisburg
Bühler Christian, 24.6., Horben, Schwarzenegg
Röthlisberger Marianne, 24.6., Bahnhofstrasse 91, Steffisburg

93. Geburtstag
Nyffenegger Robert, 4.6., Schafrainweg 12, Steffisburg
Staudenmann-Schild Verena, 22.6., Ziegeleistrasse 22, Steffisburg
Gygax Frieda, 26.6., Dörfli 86, Fahrni
Frauchiger Hans, 29.6., Bösbachstrasse 20, Steffisburg

92. Geburtstag
Jost Frieda, 16.6., Lueg 15a, Fahrni
Reusser Christian, 18.6., Sunneschynweg 24, Steffisburg

91. Geburtstag
Stegmann Walter, 1.6., Thunstrasse 38, Steffisburg
Jörg-Kohler Dora, 3.6., Ringweg 15, Steffisburg
Lüthi Jakob, 3.6., Thunstrasse 36, Steffisburg
Burri Lydia, 14.6., (Teuffenthal), Bahnhofstrasse 93, Steffisburg
Haueter-Nafzger Ruth, 24.6., Ziegeleistrasse 7, Steffisburg

90. Geburtstag
Tschanz Anna,1.6., Dangeli 98, Eriz
Waber Frieda, 4.6., (Teuffenthal), Räftlistrasse 40, Sigriswil
Schenk Liseli, 10.6., Bernstrasse 113, Steffisburg
Graf Ruth, 20.6., Ortbühlweg 10, Steffisburg
Furer Otto, 24.6., Grünmattweg 6, Steffisburg

89. Geburtstag
Gnädinger-Brechbühl Lisabeth, 9.6., Weier 4j, Schwarzenegg
Schweizer Rudolf, 14.6., Flühlistrasse 12, Steffisburg
Chamoun Elisha, 19.6., Stockhornstrasse 4, Steffisburg
Schmutz Ernst, 26.6., (Schwendibach), Schibistei 4, Heimenschwand
Reber Arnold, 30.6., Unterdorfstrasse 35, Steffisburg

88. Geburtstag
Gyger Hans, 1.6., Brach 115a, Eriz
Silberer Hanna, 5.6., Ziegeleistrasse 42, Steffisburg
Neuhaus Hulda, 6.6., Weiergrabenweg 44, Steffisburg
Ibraimoski Memed, 10.6., Schwäbisstrasse 52, Steffisburg
Knab Erna, 14.6., (Fahrni), Burgisteinstrasse 34, Wattenwil
Bieri Verena, 22.6., Mürggen 51, Fahrni

87. Geburtstag
Thomet Verena, 4.6., Bucheggweg 15, Steffisburg
Wiedmer Niklaus, 7.6., Blumenstrasse 10, Steffisburg
Mathys Bertha, 14.6., Ortbühlweg 10, Steffisburg
Graf Daniel, 21.6., Dorfstrasse 35, Homberg
Rychiger Peter, 21.6., Haldeneggweg 14, Steffisburg

86. Geburtstag
André Greti, 10.6., Wiesenstrasse 12, Steffisburg
Künzli Sonja, 11.6., Seidenweg 4, Steffisburg
Anliker Katharina, 12.6., Traubenweg 49, Steffisburg
Aeschlimann Waltraud, 22.6., Ziegeleistrasse 20, Steffisburg

85. Geburtstag
Schär Fritz, 7.6., Hänniweg 1, Unterlangenegg
Loosli Theresia, 10.6., Krebsenweg 8, Steffisburg
Oehrli Hans Rudolf, 15.6., Dorfstrasse 23b, Teuffenthal
Altorfer Heidi, 16.6., Schafrainweg 2, Steffisburg
Wyttenbach Hans Ulrich, 27.6., Wyttenbachstutz 1, Heimenschwand
Meyer Urs, 29.6., Burgfeldweg 16, Steffisburg

84. Geburtstag
Liniger Hans Peter, 10.6., Aumattweg 43, Steffisburg
Küpfer Roland, 11.6., Weberweg 5d, Steffisburg
Lehmann Rosmarie, 14.6., Kirchenfeldstrasse 41c, Steffisburg
Wyttenbach Martha Elise, 19.6., Läng 80, Horrenbach
Svoboda Josef, 23.6., Erlenstrasse 28, Steffisburg
Reusser Gottlieb, 26.6., Lueg 14a, Fahrni
Lüthi Karl, 30.6., Embergboden 98, Fahrni

83. Geburtstag
Wiedmer Martin, 2.6., Burghalten 15a, Teuffenthal
Schöni Fritz, 4.6., Büelzun 5, Heimenschwand
Althaus Marianne, 5.6., Bernstrasse 114, Steffisburg
Moser Fritz, 5.6., Alte Schwarzeneggstrasse 4, Steffisburg
von Gunten Dora, 10.6., Eschenweg 6, Steffisburg
Gerber Peter, 13.6., Bernstrasse 39, Steffisburg
Feller Wilhelm, 15.6., Bahnhofstrasse 93, Steffisburg
Wenger Emma, 17.6., Weidenweg 2, Steffisburg
Gäumann Monika, 19.6., Erlenstrasse 11d, Steffisburg
Schneider Kurt, 20.6., Unterer Hardeggweg 5, Steffisburg
Eicher Martha, 23.6., Linden 88, Eriz

82. Geburtstag
Liechti Anneliese, 1.6., Rachholtern 66 j, Fahrni
Wiedmer Katharina, 3.6., Burghalten 15a, Teuffenthal
Wenger Gertrud, 13.6., Moos 80, Schwarzenegg
Holzherr Verena, 15.6., Burgfeldweg 8, Steffisburg
Käser Elisabeth, 15.6., Aumattweg 54, Steffisburg
Dummermuth Heinrich, 16.6., Ried 73, Unterlangenegg
Kneubühl Elisabeth, 20.6., Ziegeleistrasse 11, Steffisburg
Katzianka Siegfried, 25.6., Embergboden 99 b, Fahrni
Zimmermann Gertrud, 25.6., Bahnhofstrasse 91, Steffisburg
Frutiger Christian, 28.6., Bergerli 263, Eriz
Rossel Hans, 28.6., Unterer Hardeggweg 22, Steffisburg
Wittwer Marianna, 28.6., Aettenbühl 97, Schwarzenegg
Krähenbühl Matthias, 29.6., Kreuzweg 104f, Unterlangenegg

81. Geburtstag
Trachsel Margaretha, 6.6., Günzenenstrasse 2, Steffisburg
Zürcher Brigitta, 13.6., Weberweg 5a, Steffisburg
Nägeli Anna, 15.6., Gantrischweg 4, Homberg
Stucki Hedwig, 21.6., Schlossstrasse 20, Steffisburg
Zürcher Hans, 24.6., Weier 6a, Schwarzenegg
Rüfenacht Rosa, 30.6., Kreuzweg 109, Schwarzenegg

80. Geburtstag
Schlumpf Kurt, 1.6., Bernstrasse 23, Steffisburg
Wenger Verena, 2.6., Oberer Riederenweg 6, Steffisburg
Rüegsegger Erika, 2.6., Ziegeleistrasse 20, Steffisburg
Maeder Margrit, 3.6., Oberer Birchbüel 5, Heimenschwand
Michel Ruth, 7.6., Gerbe 49, Schwarzenegg
Habegger Henri, 9.6., Brucheggweg 13, Steffisburg
Lüthi Anna, 12.6., Schlossstrasse 10, Steffisburg
Regli Johanna, 15.6., Zulgstrasse 42, Steffisburg
Tschachtli Arthur, 20.6., Stockhornstrasse 8b, Steffisburg
Steffen Johanna, 23.6., Hasenweg 23, Steffisburg
Roth Johanna, 24.6., Mittelstrasse 8, Steffisburg
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Rücklieferung von Solarstrom
Wenn Ihre Produktionsanlage in Steffisburg mehr Strom erzeugt, als Sie selbst ver-
brauchen, wird der Überschuss ins Stromnetz eingespeist, und wir kaufen ihn Ihnen ab. 
Zusätzlich können wir auch Herkunftsnachweise vergüten. Die Entschädigung für den 
Strom und die Vergütung der Herkunftsnachweise sind voneinander unabhängig. Das 
neue Energiegesetz sorgt dafür, dass die Rückvergütung für Strom überall in der Schweiz 
gleich geregelt wird. Die Höhe der Vergütung für die Rücklieferung des 
physikalischen Stroms orientiert sich rückwirkend am Referenzmarkt-
preis des letzten Quartals. Dieser wird zwei Wochen nach Quartalsende 
auf der NetZulg-Website veröffentlicht: 
www.netzulg.ch/ruecklieferung

Referenzmarktpreis
Der Referenzmarktpreis des Bundesamtes für Energie (BFE) entspricht den nach Pro-
duktionsart mengengewichteten durchschnittlichen Strompreisen an der Börse Swissix. 
Er wird vierteljährlich auf das jeweils zurückliegende Quartal berechnet. Die Vergütung 
wird entsprechend rückwirkend ausbezahlt.
Die Strommarktpreise hängen von der Jahreszeit ab. Im Sommer sind sie in der Regel 
niedriger als im Winter. Das liegt daran, dass im Winter mehr Strom wegen des Heizbe-
darfs gebraucht wird. Gleichzeitig wird im Sommer durch Wasserkraft und Solarenergie 
mehr Strom produziert. Im Sommer ist der Strom günstiger, weil die Nachfrage niedrig 
und das Angebot hoch ist. Im Winter ist es umgekehrt. Weitere wichtige Faktoren 
sind die Brennstoffpreise und die aktuell vorhandenen Produktionskapazitäten für 
elektrische Energie. 
Um Produzierende vor tiefen Marktpreisen zu schützen, werden ab dem Jahr 2026 
Minimalvergütungen festgelegt. Der Referenzmarktpreis für das erste Quartal 2025 
beträgt 10.38 Rp./kWh.

Herkunftsnachweis (HKN)
Dieser bescheinigt die Produktionsart und den -zeitpunkt, die Herkunft und allfällige 
spezielle Qualitätsmerkmale wie Ökostromlabels. 
Auf freiwilliger Basis und bei Bedarf kaufen wir Betreiberinnen/Betreibern von Photovol-
taikanlagen die Herkunftsnachweise für mindestens 1.0 Rp./kWh ab, wenn die Anlage:
– in unserem Versorgungsgebiet steht und in Betrieb ist,
– bei der Pronovo angemeldet und beglaubigt ist,
– über eine installierte Leistung von mindestens 2 kW verfügt,
– keine KEV-Förderung erhält (kostendeckende Einspeisevergütung für Solarstrom),
– einen mit der Besitzerschaft abgeschlossenen Rückliefervertrag vorweisen kann.

Für das Jahr 2025 garantieren wir Vertragskundinnen und Vertragskunden eine Vergü-
tungssumme aus Rücklieferung und Herkunftsnachweis von mindestens 10.0 Rp./kWh.

Nach der Bedarfsabklärung für das Jahr 2026 werden wir im Spätsommer Kundinnen 
und Kunden in Steffisburg ohne HKN-Vereinbarung bezüglich einer möglichen Abnah-
me ihrer Herkunftsnachweise kontaktieren.

Berechnungsbeispiele 2025

Annahme Referenzmarktpreis Herkunftsnachweis Summe Vergütung
4.0 Rp./kWh 6.0 Rp./kWh *10.0 Rp./kWh

9.5 Rp./kWh 1.0 Rp./kWh 10.5 Rp./kWh

13.0 Rp./kWh 1.0 Rp./kWh 14.0 Rp./kWh

* Garantierter Mindestpreis für Vertragskundinnen und -kunden im Jahr 2025

Aktuelle Vergütung für Rücklieferungen im ersten Quartal 2025

Referenzmarktpreis Herkunftsnachweis Vergütung
10.38 Rp./kWh 1.0 Rp./kWh 11.38 Rp./kWh
   Für Kundinnen und Kunden mit
   mit Vereinbarung zur Abnahme 
   von Herkunftsnachweisen

10.38 Rp./kWh  10.38 Rp./kWh
   Für Kundinnen und Kunden mit
   mit Vereinbarung zur Abnahme 
   von Herkunftsnachweisen

Per 1. Januar 2026 treten zusätzliche regulatorische Massnahmen in Kraft.

Nachbarschaft neu definiert.
Solarstrom gemeinsam 
nutzen mit DachStrom.

Weitere Informationen 
www.netzulg.ch/solarstromnutzen

Tag der Nachbarschaft 
am Freitag, 23. Mai
Offene Türen, offene Herzen – 
Nachbarschaft leben. Es ist der 
Tag und die Gelegenheit für Be-
gegnungen. Aktionen, ein Fest, ein 
Konzert, ein gemeinsames Essen. 
Macht was miteinander.

Es sind die kleinen, spontanen Aktionen, die diesen Tag so besonders machen. 
Ein Lächeln und ein freundlicher Gruss beim Begegnen auf der Strasse, einen ge-
meinsamen Kaffee geniessen, eine Grillparty im Garten oder auf dem Vorplatz 
veranstalten – gute Nachbarschaft liegt im Miteinander. Von der jungen Familie 
am Ende der Strasse bis zu den älteren Nachbarn, die schon seit Jahren hier leben, 
finden Menschen aller Altersgruppen und Hintergründe zusammen, um eine gute 
Zeit miteinander zu verbringen.

Übersetzung in: 
Englisch, Französisch, Italienisch, Portugiesisch, Spanisch, 
Albanisch, Serbisch, Farsi, Türkisch, Ukrainisch

Für Fragen zur Umsetzung von nachbarschaftlichen Aktionen und für den Bezug 
von Flyern A4 und A3: Melden Sie sich bei der Fachstelle für Gesellschaft, Barbara 
Jaeggi, Telefon 033 437 44 20, barbara.jaeggi@steffisburg.ch

Diese Organisationen öffnen ihre Türen für die Nachbarschaft:
Kollektivunterkunft Untere Mühle Asyl Berner Oberland
Am 23. Mai von 14 bis 16 Uhr sind unsere Türen geöffnet. Wir servieren Kaffee, Tee 
und Biskuits. Kuchen dürft ihr gerne selbst mitbringen. Gute Gespräche und Kontakte 
mit verschiedensten Menschen gibt es bei uns gratis dazu. Herzlich willkommen und 
bis bald. Wir freuen uns auf euch, weil zusammen reden macht Sinn!

Stiftung Transfair: Restaurant Fairpflegig Steffisburg
Beim Team des Restaurants Fairpflegig mischen sich Lebens- und Gaumenfreude: 
nachbarschaftliche Gespräche erwärmen unser Herz, während eine hausgemachte 
Glace für eine Erfrischung sorgt. Von 14 bis 20 Uhr offerieren wir diverse Aromen 
aus unserer Transfair-Eismanufaktur-Glacenheit für einen Franken pro Kugel. Un-
sere geselligen Mitarbeitenden händigen am Begegnungstisch gerne einen Rabatt- 
Coupon aus, gegen dessen Abgabe alle Schleckmäuler ihr Eis für einen Franken an 
der Theke auswählen dürfen. Zudem dürfen unsere Gäste im Fairpflegig auf einer 
grossen Steffisburg-Landkarte markieren, wo sie daheim sind – so stellen wir das 
Miteinander im Dorf optisch dar.

Und Generationentandem, offenes Höchhus
Das offene Höchhus, das Begegnungszentrum, betrieben von Und Generationen-
tandem, ist am Tag der Nachbarschaft ganztags geöffnet. Zum Pizza-Abend sind 
Nachbarinnen und Nachbarn und alle Steffisburgerinnen und Steffisburger will-
kommen, um gemeinsam den Abend zu geniessen und das Begegnungszentrum 
kennen zu lernen. 

Quartierarbeit Sonnenfeld Schwäbis QSS
Von 16 bis 20.30 Uhr sind alle Bewohnerinnen und Bewohner der Quartiere Sonnen-
feld/Schwäbis herzlich eingeladen, auf dem Spielplatz Kirchfeld zusammenzukom-
men. Der Spielplatz ist ein Treffpunkt für alle Generationen und soll dies weiterhin 
bleiben. Deshalb ist geplant einige Spielgeräte zu ersetzen und die Umgestaltung 
anzugehen. Ideen sind gefragt, Kinder dürfen auch mitreden.
Gemeinschaftsbuffet: Beiträge sind willkommen. Getränke, Sitzmöglichkeiten und 
eine Feuerschale sind vorhanden. Für die Kinder gibt es verschiedene Attraktionen 
wie eine Hüpfburg und Spiele.
Schlechtes Wetter? Kein Problem, wir verlegen die Veranstaltung in die Räume des 
Kirchgemeindehauses direkt neben dem Spielplatz. Dort wird es ebenfalls span-
nende Aktivitäten und Raum für Austausch geben. Wir freuen uns auf nachbar-
schaftliche Begegnungen und kreative Ideen.

Reformierte Kirchgemeinde
Wir begehen den Tag der Nachbarschaft mit einer herzlichen Einladung in die 
Kirche Glockental.
17 bis 19 Uhr: Begegnung, Spiel & Food* auf dem Vorplatz
17.15 und 18 Uhr: Gschichte-Zyt in der «Gschichtestube»
19 Uhr: Friedenskonzert mit dem Jugendchor
Ein Tag voller Begegnungen und des Miteinanders wartet. Einfach dabei sein.

* Beiträge für das salzige & süsse Buffet sind willkommen.

Organisation & Mitgestaltung im Pflegealltag 
Tagesverantwortung und Spätdienst
 Lernende begleiten & fördern
Vielfältige Aufgaben - weit über die Pflege hinaus
Mitentscheiden statt einfach ausführen
Werde Teil von Etwas Persönlichem 
 Wir freuen uns auf Dich als Fachperson Gesundheit EFZ.

MITREDEN. 
MITGESTALTEN. 
MEHR ALS NUR PFLEGE. w
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Für Persönlichkeit und Kreativität

Uttigenstrasse 120 in Thun
Telefon 033 336 36 33, www.pulfer-thun.ch


